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LANDESDENKMALTAG BADEN-WÜRTTEMBERG 1984 

Das Landesdenkmalamt Baden-Württemberg wird am 23. und 24. Oktober 1984 in 
Ravensburg den ersten „Landesdenkmaltag Baden-Württemberg" veranstalten. 

Kemanliegen dieser Tagung ist es, die Partner der Denkmalpflege zusammenzuführen, 
um in einer Art repräsentativer Fortbildungsveranstaltung die Ziele und die fachlichen 
Grundlagen der aktuellen denkmalpflegerischen Erhaltungspolitik zu verdeutlichen. 
Zu dieser Tagung werden daher Vertreter aller mit Denkmalpflege und Denkmal- 
schutz befaßten Berufsgruppen und Institutionen eingeladen. Dabei soll dann im Rah- 
men von Vorträgen, Diskussionen und einer Exkursion in möglichst anschaulicher 
Weise das Grundwissen zur aktuellen konservatorischen und archäologischen Praxis 
vertieft werden. 

Auskünfte: Landesdenkmalamt, Referat 32, Mörikestraße 12, 7000 Stuttgart 1, Telefon 
(07 11) 6 47 23 83 

Titelbild: Marbach, Figur des Hl. Alexander, ehemals am Chor der Stadtkirche, jetzt in der 
Alexanderkirche. Die heute weitgehend zerstörte Figur war, wie ein altes Foto 
belegt, in der Zeit um 1900 noch unversehrt. Zum Beitrag Eberhard Grunsky: Steinzerfall 
- Gefährdung und Zerstörung von Kulturdenkmalen 


